
Sicherheitsinformation für Fahrradschaltungen

Zweck von Fahrradschaltungen:

 Die Fahrradschaltung ermöglicht das Anpassen der Übersetzung an 
unterschiedliche Fahrbedingungen wie Steigungen, flache Strecken oder Gefälle. 
Eine gut gewartete und korrekt eingestellte Schaltung sorgt für effizientes Treten, 
erhöht den Fahrkomfort und verbessert die Fahrsicherheit. Probleme mit der 
Schaltung können zu plötzlichem Kettenspringen, Schaltfehlern oder einem Verlust
der Kontrolle führen.

Wichtige Sicherheitsaspekte bei der Auswahl und Nutzung von 
Fahrradschaltungen

1. Schaltungstypen und ihre Eigenschaften:
o Es gibt verschiedene Arten von Fahrradschaltungen, die für unterschiedliche 

Einsatzbereiche geeignet sind:
 Kettenschaltung: Sehr verbreitet und flexibel, mit mehreren Ritzeln 

und Kettenblättern, die eine große Bandbreite an Gängen bieten. Sie 
benötigt regelmäßige Wartung und Einstellung, um eine präzise 
Schaltfunktion zu gewährleisten.

 Nabenschaltung: Eine in der Hinterradnabe integrierte Schaltung, die 
weniger wartungsintensiv ist und die Kette besser vor Verschleiß 
schützt, jedoch meist weniger Gänge bietet.

 Elektronische Schaltungen: Präzise und leichtgängig, benötigen 
jedoch Strom und sind anfälliger für technische Defekte. Regelmäßige 
Batterieüberprüfung ist notwendig.

o Wählen Sie das passende Schaltungssystem basierend auf Ihrem Fahrstil, dem
Gelände und Ihren Präferenzen.

2. Schaltwerkschutz und Einstellung:
o Das Schaltwerk ist besonders anfällig für Beschädigungen, da es in 

Bodennähe liegt und leicht von Steinen, Ästen oder beim Sturz getroffen 
werden kann. Ein verbogenes Schaltwerk kann zu Fehlfunktionen und 
Kettensprüngen führen, die die Sicherheit gefährden.

o Verwenden Sie bei Mountainbikes oder Fahrrädern für unwegsames Gelände 
einen Schaltwerkschutz oder einen Kettenschutz, um das Schaltwerk vor 
Beschädigungen zu schützen.

o Stellen Sie sicher, dass das Schaltwerk regelmäßig überprüft und richtig 
eingestellt wird, um ein Überspringen der Kette und Schaltfehler zu 
vermeiden.

3. Präzise Einstellung der Schaltung:
o Eine falsch eingestellte Schaltung kann zu Kettensprüngen, schlechter 

Gangwechsel und übermäßigem Verschleiß an Kette und Ritzeln führen. 
Achten Sie darauf, dass das Schaltwerk, der Umwerfer und die 
Zugspannung korrekt eingestellt sind.

o Lassen Sie die Schaltung regelmäßig von einem Fachmann überprüfen oder 
nehmen Sie kleinere Einstellungen selbst vor, wenn sich die Gangwechsel 
nicht mehr sauber anfühlen.

4. Kettenspannung und Schaltpräzision:



o Eine zu lose oder zu straffe Kette kann zu Kettensprüngen und einer 
schlechten Schaltleistung führen. Bei Schaltungen mit vielen Gängen ist es 
wichtig, dass die Kettenspannung optimal eingestellt ist, um reibungslose 
Schaltvorgänge sicherzustellen.

o Achten Sie bei Nabenschaltungen darauf, dass die Kette immer ausreichend 
gespannt ist, da eine schlaffe Kette die Schaltung beeinträchtigen und zu 
Kettenabsprüngen führen kann.

5. Schalthebel und Bremshebel-Kombination:
o Viele Fahrräder sind mit Schalt-Bremshebel-Kombinationen ausgestattet, bei

denen die Schalthebel in die Bremshebel integriert sind. Dies erleichtert die 
Bedienung, muss jedoch regelmäßig auf korrekte Funktion überprüft 
werden.

o Stellen Sie sicher, dass die Hebel leichtgängig funktionieren und sich die 
Gänge präzise und ohne Widerstand schalten lassen. Verstopfte oder 
schwergängige Hebel können die Kontrolle während der Fahrt 
beeinträchtigen.

6. Regelmäßige Wartung der Schaltzüge:
o Die Schaltzüge übertragen die Bewegungen der Schalthebel auf das 

Schaltwerk und den Umwerfer. Diese Züge können im Laufe der Zeit 
ausfransen, korrodieren oder sich dehnen, was zu einer schlechteren 
Schaltleistung führt.

o Überprüfen Sie die Schaltzüge regelmäßig auf Verschleiß und ersetzen Sie sie,
wenn sie Anzeichen von Beschädigung aufweisen. Gut gespannte und intakte 
Züge sorgen für eine reibungslose und präzise Schaltung.

7. Schaltprobleme durch Verschleiß vermeiden:
o Abgenutzte Ketten, Ritzel oder Kettenblätter beeinträchtigen die 

Schaltpräzision und können zu Kettensprüngen oder Schaltfehlern führen. 
Eine stark verschlissene Kette kann zudem die Ritzel und Kettenblätter 
schneller verschleißen lassen.

o Überprüfen Sie die Kette regelmäßig auf Längung und ersetzen Sie sie 
rechtzeitig, um den Verschleiß an den anderen Schaltungskomponenten zu 
minimieren. Verwenden Sie ein Kettenverschleißmessgerät, um den Zustand 
der Kette zu überprüfen.

8. Richtige Gangwahl für Sicherheit und Effizienz:
o Verwenden Sie immer den richtigen Gang, um Überlastungen der Kette und 

der Schaltung zu vermeiden. Vermeiden Sie das Fahren mit extremen 
Gangkombinationen wie vorn im kleinsten und hinten im größten Ritzel, da 
dies zu übermäßiger Spannung der Kette führt.

o Achten Sie darauf, in Situationen wie Anstiegen rechtzeitig in einen leichteren
Gang zu schalten, um ein plötzliches Blockieren der Pedale zu vermeiden, was
zu Kontrollverlust führen könnte.

Wartung und Pflege der Fahrradschaltung

1. Regelmäßige Reinigung der Schaltung:
o Halten Sie die Schaltung sauber, indem Sie regelmäßig Schmutz, Staub und 

Schmiermittelrückstände von den Schaltkomponenten, der Kette, den 
Ritzeln und dem Schaltwerk entfernen. Verwenden Sie ein 
Schaltungspflegespray oder mildes Reinigungsmittel.



2. Schmierung der Schaltzüge und beweglichen Teile:
o Schmieren Sie die Schaltzüge, das Schaltwerk und den Umwerfer 

regelmäßig, um sicherzustellen, dass sie leichtgängig funktionieren. Achten Sie
darauf, dass die Kette und die Ritzel sauber und gut geschmiert sind, um den 
Verschleiß zu reduzieren und eine gleichmäßige Schaltleistung zu 
gewährleisten.

3. Kettenverschleiß regelmäßig überprüfen:
o Verwenden Sie ein Kettenverschleißmessgerät, um die Längung der Kette 

zu kontrollieren. Eine stark gelängte Kette sollte ersetzt werden, bevor sie die 
Zähne der Ritzel oder Kettenblätter beschädigt.

4. Schaltung regelmäßig einstellen:
o Überprüfen Sie die Schaltung regelmäßig auf korrekte Einstellung. Bei 

Anzeichen von Schaltproblemen wie Kettensprüngen oder ungenauem 
Schalten sollten Sie die Zugspannung und die Schaltwerksanschläge 
justieren oder die Schaltung von einem Fachmann einstellen lassen.

Sicherheitsregeln bei der Nutzung von Fahrradschaltungen

1. Schaltung vor jeder Fahrt überprüfen:
o Testen Sie vor jeder Fahrt, ob die Schaltung reibungslos funktioniert und die

Gänge ohne Verzögerung oder Widerstand eingelegt werden können. Eine 
schlecht funktionierende Schaltung kann zu plötzlichen Schaltfehlern und 
Kontrollverlust führen.

2. Gänge rechtzeitig wechseln:
o Schalten Sie frühzeitig in den richtigen Gang, bevor Sie in einen Anstieg oder 

ein Gefälle fahren. Ein plötzlicher Gangwechsel unter hoher Last kann zu 
einem Kettenabsprung oder einem Riss der Kette führen.

3. Extremes Überspringen der Gänge vermeiden:
o Vermeiden Sie es, mehrere Gänge auf einmal zu schalten, besonders unter 

Last. Dies kann zu einem plötzlichen Kettenabsprung oder einem Bruch der 
Schaltkomponenten führen. Schalten Sie stattdessen schrittweise und passen 
Sie Ihre Tretkraft an.

4. Verschleiß rechtzeitig erkennen:
o Achten Sie auf ungewöhnliche Geräusche, Schwergängigkeit oder 

unpräzises Schalten, da dies Anzeichen für abgenutzte oder falsch eingestellte
Schaltungsteile sein können. Überprüfen Sie regelmäßig den Zustand von 
Kette, Ritzeln, Schaltwerk und Schaltzügen.

Zusammenfassung:

Eine gut gewartete und korrekt eingestellte Fahrradschaltung sorgt für sicheres Fahren, 
effizientes Treten und Fahrkomfort. Regelmäßige Überprüfungen, Wartung und die 
Verwendung passender Ersatzteile tragen dazu bei, Schaltfehler, Kettensprünge und 
Kontrollverluste zu verhindern. Durch die richtige Nutzung und Pflege Ihrer Schaltung 
bleibt das Fahrrad in optimalem Zustand und gewährleistet eine sichere und angenehme Fahrt.
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